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96 MITTEILUNGEN ÜBER TEXTIL-IN DUS TRIE

Für die XX. Schweizerwoche 1936 sind die Vorbereitungen
im Gange, um sie zu einer umfassenden Manifestation Schwei-
zerischer Arbeit auf materiellem wie auf geistig-künstlerischem
Gebiet auszugestalten. Erstmals wird die Schweizerwoche in
Verbindung mit der Armbrust (Zentralstelle für das Schwei-
zerische Ursprungszeichen) durchgeführt. Weitere gemeinsame
Aktionen mit verwandten Verbänden stehen fest. Während
sich so die Kräfte vereinigen, um der Jubiläums-Schwei-
z e r w o ch e eine breite Auswirkung im einen Zeichen der
Schweizerfahne zu geben, planen einzelne Kreise des Detail-
handels eine Nebenaktion. Wie einigen Fachblättern kürzlich
zu entnehmen war, wollen die Rabattvereine ein eigenes Plakat
herausgeben, um auf diese eigentümliche Weise die „groß-
kapitalistischen Geschäfte" zu bekämpfen. Dies trotzdem ein
letztes Jahr unternommener Versuch ähnlicher Art zu einer
Verwirrung des Publikums führte, von der niemand profi-
tierte als vielleicht gerade diejenigen Unternehmen, welche mit
jener Extratour der Rabatfvereine „bekämpft" werden sollten.

Daher werden Industrie und Gewerbe, wird die Landwirt-
schaff und der unabhängige, vaterländisch denkende Kaufmann
frühzeitig seine Anordnungen treffen, um sich mit dem offi-

ziellen Jubiläumsplakat an der 20. Schweizerwoche zu be-
teiligen. Er wird damit neuerdings Zeugnis ablegen für seine
volkswirtschaftlich bedeutsame Mission als Vermittler der Ar-
beitserzeugnisse des Mitbürgers. -sw.

Reiseverkehr. Der immer zuverlässige rote „Blitz"-Fahr-
plan ist pünktlich wieder im Orell Füßli-Verlag erschienen.
Der besondere Vorzug seines patentierten Greifsystems und
die überaus praktische Anordnung der vielseitigen Aufschlüsse
machen ihn seinen vielen Freunden unentbehrlich, bei dem
so viel lebhafteren sommerlichen Reiseverkehr. Nebst den
Fahrzeiten gibt er auch die Kosten für Billet und Gepäck an,
die Wagenstellungen der großen internationalen Züge, alles
Wünschenswerte über Bergbahnen, Dampfer-, Autopost- und
Fluglinien und außerdem eine Menge für den Besucher Zürichs
höchst willkommener Lokalangaben. Mit seiner Liste der Sonn-
tags- und Rundfahrtbillette ist er auch ein ausgezeichneter
Berater für Ferienreisen. Kurzum: mit dem „Blitz" in deiner
Hand kommst durchs ganze Scbweizerland! Geliefert wird er
von jeder Papeterie und jedem Kiosk zum Preise von Fr. 1.50.

PATENT-BERICHTE
Schweiz

Erteilte Patente
(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg. Amtes fur geistiges Eigentum)

Kl. 19c, Nr. 182357. Verfahren und Maschine zum Spinnen,
Doublieren und Zwirnen von Fasermaterial. — Ferranfi
Limited, Hollinwood (Lancaster, Großbritannien). Priorität:
Großbritannien, 13. Februar 1933.

Kl. 19c, Nr. 182358. Spannrollenlagerung an Spinn- und Zwirn-
maschinen. Aktiengesellschaft Joh. Jacob Rieter & Cie.,
Winterthur (Schweiz). Priorität: Deutschland, 3. Juli 1934.

Kl. 21c, Nr. 182360. Kettenfadenwächterlamelle für Webstühle.
— Walter Baumann, Holeestraße 85, Basel (Schweiz).

Cl. 21c, n° 182361. Métier à tisser avec battant portant un
peigne. — Collins & Aikman Corporation, 51sf. Street und
Columbia Avenue, Philadelphie (Pensylvanie, E.-U. d'Am.).

Cl. 21c, n° 182362. Métier à tisser. — Collins & Aikman Cor-
poration, 51st. Street und Columbia Avenue, Philadelphie
(Pensylvanie, E.-U. d'Am.).

Kl. 21c, Nr. 182363. Mechanischer Fühler für Webstühle. —
Manufacture de Machines Textiles „Matex" S. Ä., 6, Rue
Poincaré, Mulhouse (Haut-Rhin, Frankreich). Priorität:
Frankreich, 2. März 1934.

Kl. 21c, Nr. 182,364. Automatische Schußsuchvorrichtung für
Webstühle. — Maschinenfabrik Rüfi vormals Caspar Honeg-
ger, Rüti (Zürich, Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 182365. Steuervorrichtung für den Spulenfühler
an Webstühlen. — Aktiengesellschaft Adolph Saurer, Ärbon
(Schweiz).

Kl. 18a, Nr. 183164. Verfahren zur Herstellung gleichmäßig aus-
geschrumpfter Kunstseide von hoher Festigkeit. — Feldmühle
Ä.-G., vormals Loeb, Schoenfeld & Co. Rorschach, Rorschach.

Kl. 19b, Nr. 183165. Kardenband. — Eric Cronshaw Clegg, Roch-
dale; und Card Clothing and Belting Limited, Halifax (Groß-
britannien).

Kl. 19d, Nr. 183167. Zerlegbare Spule. — Industrie A.-G. AI-
legro, Emmenbrücke (Luzern, Schweiz). Priorität: Deutsch-
land, 9. Juli 1934.

Kl. 21b, Nr. 183168. Musferband für Verdolmaschinen. — Karl
Schnitzler, Brockerhofstr. 24, Krefeld (Deutschland).

Cl. 21c, n" 183169. Métier à tisser avec passetrame sans ca-
nette. — Raymond Dewas, ingénieur, 120, Boulevard de Saint-
Quentin, Amiens (Somme, France). Priorité: France, 12

novembre 1932.

Kl. 21c, Nr. 183170. Schußfadeneinführungs- und Anschlag-
einrichtung für Webstühle. — Oliver Shimwell, Gawsworth
Hall, Gawsworth (Chester, Großbritannien). Prioritäten:
Großbritannien, 23. Februar, 14. Juni und 15. September 1934,

Kl. 21c, Nr. 182366. Einrichtung an Webstühlen zum Äbtrennen
des beim selbstäfigen Spulenwechsel sich ergebenden, vom
Geweberand vorstehenden Schußfadenendes. — Äktienge-
Seilschaft Adolph Saurer, Arbon (Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 182367. Verschiebbarer Schützenkasten. — Aktien-
gesellschaft Adolph Saurer, Arbon (Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 182368. Antrieb, hauptsächlich für Webstühle. —
Aktiengesellschaft Adolph Saurer, Arbon (Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 182369. Elektrischer Kettfadenwächter. — Grob
& Co. Aktiengesellschaft, Horgen (Schweiz).

KL 19b, Nr. 182689. Nadelwalzengruppe für zum Auflösen von
Fasergut bestimmte Spinnerei-Vorbereitungsmaschinen oder
dergl. — Technik & Investment Aktiengesellschaft, Vaduz
(Liechtenstein). Prioritäten: Deutschland, 29. März und 12.

Mai 1934.

Kl. 19c, Nr. 182690. Hochverzug-Streckwerk für Spulbänke. —
August Müller, Seestr. 11, Zürich (Schweiz).

Kl. 21b, Nr. 182691. Einrichtung zur Herstellung eines in ver-
schiedenen Bindungsarten gewobenen Stoffstückes unter Ver-
wendung einer Jacquardmaschine. — Kinjiro Nakanishi; und
Kinsaku Nakanishi, 21 Katadoicho, Hakata, Fukuoka (Japan).
Priorität: Japan, 13. Februar 1933.

Kl. 21c, Nr. 182692. Verfahren und Vorrichtung zur Regelung
der Schußfadenspannung bei Webstühlen, insbesondere bei
solchen mit Greiferwebschützen. — Tefag Textil-Finanz A.-G.,
Zürich (Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 182693. Webstuhl mit beiderseitigem, beliebigem
und unabhängigem SchützenWechsel. — Kurt Schwabe, Fabri-
kant, ul. 3go Maja 27, Bielitz-Bielsko (Polen). Priorität:
Deutschland, 3. März 1934.

Redaktionskommission: ROB.HONOLD, D r. T H. N I G G LI, A. FROHMADER

VEREINS-NACHRICHTEN
V. c. S. Z. und A. d. S.

Mitglieder-Chronik. Herr Walter Scheller (Kurs 1931/32),
welcher in Buenos-Aires in Stellung ist, wird auf 1. Juli nach
Santiago de Chile übersiedeln. Wir wünschen unserm Mit-
glied an seinem neuen Wirkungskreis vollen Erfolg.

Monatszusammenkuinff. Nachdem die an der letzten Mo-
natszusammenkunft besprochene Organisierung in ihren Grund-
zügen von den Beauftragten festgelegt ist und nur noch der
definitiven Genehmigung der Teilnehmenden harrt, erwarten
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